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 KRÜMEL-
MUCKE 

Musik für die 
Kleinsten – live! 

So 27.4. 15 Uhr 

Klosterhof  
Lauffen a.N. 

 

 

EINTRITT 
FREI  
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de/tickets 
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Bürgerbüro 
(Info-Tel.: 
07133/20770) 
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der Stadt 
Lauffen a.N. 

 
 

 

chorAL  
„Rejoice“ 

Der PopChor der 
Evang. Allianz 

Sa 12. April 19 Uhr 
Regiswindiskirche  

Lauffen a.N. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kultur Amtliches

Vorgezoge-
ner Redak-
tionsschluss 
am Montag, 
11.30 Uhr
(Näheres S. 6)

 Thomas Grau 
erhält die  
Vereinsmedaille 
der Stadt  
Lauffen a.N. in 
Gold (Seite 5)

 Vorverkauf für Freibadjahreskarten 
am 16. und 17. April im Bürgerbüro�  
(Seite 6)

 Märchen für Erwachsene im Burg-
turm am 11. April um 19.30 Uhr 
(Seite 7)

 Finissage der Ausstellung  
ALLES GEDRUCKT  
von Rea Siegel  
Ketros am  
13. April um  
15 Uhr (Seite 10)

 Amtliche Bekanntmachungen und�  
Auslegungen (Seite 10)

 Kommunale Finanzen machen Haus-
haltssperre notwendig! (Seite 7)

 Bericht aus der öffentlichen Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses�  
(Seite 10)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
12./13.04.2025: Tanja, Jana, Isabella, Jacqueline, Jessica, Joanna
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
12.04.: Stadt Apotheke im Medizentrum, Brackenheim 07135/6530
13.04.: Rosen-Apotheke, Talheim 07133/98620

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Die Hauptversammlung des DRK OV Lauffen a.N. e.V. Die Hauptversammlung des DRK OV Lauffen a.N. e.V. 
fand unter Leitung des Vorsitzenden, Volker Reiner (ste-fand unter Leitung des Vorsitzenden, Volker Reiner (ste-
hend) statt.hend) statt.

im DRK-Heim fand die Hauptversamm-
lung des Ortsvereins Deutsches Rotes 
Kreuz unter Leitung von Volker Reiner statt.  
2.100 Bereitschaftsstunden, dazu die Erste-
Hilfe-Kurse, Gymnastikangebote und die 
toll organisierten Blutspende-Termine mit 
über 800 Spenden – ein großes Engage-
ment, zeichnet unseren Ortsverein aus. 
Seit 2022 haben wir zusätzlich die Helfer 
vor Ort (HvO). Sie treffen meist früher als 
die Rettungskräfte beim Unfallort ein und 
können dadurch mit lebensrettenden So-
fortmaßnahmen direkt eingreifen. Im Jahr 
2023 gab es in den drei Gemeinden Lauffen,  
Neckarwestheim und Talheim 565 Einsätze zu 
verzeichnen, darunter 35 Kindernotfälle und 
27 Reanimationen. Zu deren Versorgung wer-
den Rucksäcke mit Spezialausstattung (z. B. 
Kinder-Beatmungsmasken) oder neue Melder 
(ca. 10.000 Euro) benötigt. Bereits die übli-
che Notfallausrüstung, die unter anderem ein 
Blutdruck- sowie Blutzuckermessgerät, Sau-
erstoff, Verbandmaterial und Larynxtuben zur 
Beatmung enthält, beläuft sich pro Helfer auf 
Kosten in Höhe von über 2.500 Euro. Zudem 
sind Sicherheitsjacken für den oft gefährlichen 
Einsatz unerlässlich. Neben der wertvollen Zeit, 
die die Helfer vor Ort ehrenamtlich aufbringen, 
tragen sie oft noch weitere Kosten, z. B. Sprit-
kosten selbst. Finanziert wird das DRK in erster 
Linie von seinen Mitgliedern und durch Spen-
den. Wenn Sie die lebensrettende Arbeit der 
Helfer vor Ort unterstützen möchten, freuen 
wir uns über eine Spende an die Volksbank Un-
terland, IBAN DE27 6206 3263 0163 2620 04 
unter Angabe des Verwendungszwecks HvO. 
Auch eine Spende über Paypal ist möglich, die 
Empfängeradresse lautet: HvO.Lauffen@gmail.
com. Jeder Betrag hilft. Danke! Oder spenden 
Sie Zeit und werden ehrenamtlich aktiv! Für die 
Erste-Hilfe-Kurse wird beispielsweise ein Aus-
bilder gesucht.
Zur Eisernen Hochzeit gratulierte ich 
Lieselotte Ottilie und Alfred Schlagen-
hauf und überbrachte die Wünsche der Stadt 
und des Ministerpräsidenten. Das Ehepaar 

ist dankbar für zwei Kinder und drei Enkel.  
Kennengelernt haben sich die beiden am  
18. Geburtstag von Ottilie und verlobt im Jahr 
1958. Ottilie arbeitete zunächst im Landrats- 
amt, bis sie in den Familienbetrieb mit ein-
stieg. Alfred machte die Lehre bei der Bäcke-
rei Kipp in Leingarten und die Konditor-Lehre 
im Café Frick in Künzelsau. Geheiratet wurde 
1960 in der Regiswindiskirche bei Pfarrer Lut-
teroth. Beruflich starteten sie 1960 gemein-
sam im neu eröffneten Café in der Körnerstra-
ße 7. Dort war die Bäckerei zuerst im Keller 
und hatte auch eine Weinstube dabei. 1975 
baute die Familie die Heuchelberger Warte 
und betrieb diese mehrere Jahre. Im Anschluss 
übernahmen sie die Weinstube Sonne, bau-
ten sie um und bewirtschafteten auch diese 
erfolgreich. Familie Schlagenhauf steht für 
das gleichnamige Café, welches sie danach 
wieder eröffneten. Alfred Schlagenhauf war 
Vorsitzender im Gewerbeverein und Mitinitia-
tor des Weihnachtsmarktes auf dem Postplatz. 
Er hatte sehr viele Ehrenämter inne, unter an-
derem war er Fördervereinsvorsitzender Seni-
orenzentrum Haus Edelberg e.V. Unvergesslich 
sind die von ihm selbst gemachten Pralinen, 
die man lange bei den Lauffener Weingärt-
nern mit alkoholischen Inhalten aus deren 
Produkten kaufen konnte sowie unzählige Ku-
chen- und Tortenkreationen zu den Festen im 
Haus Edelberg. 

  
Lieselotte Ottilie und Alfred Schlagenhauf durften das Lieselotte Ottilie und Alfred Schlagenhauf durften das 
seltene Fest der Eisernen Hochzeit miteinander begehen.seltene Fest der Eisernen Hochzeit miteinander begehen.

Alfred Schlagenhauf feierte nur kurze Zeit 
nach der Eisernen Hochzeit am 4. April seinen  
90. Geburtstag mit Familie, Musikverein und 
Nachbarn.
Zur Goldenen Hochzeit gratulierte ich 
außerdem bei herrlichem Frühlingswetter  
Anneliese und Rudolf Lutz und überreichte 
die Glückwünsche des Landes Baden-Würt-
temberg sowie ein Blumenpräsent unserer 
Stadt. Zusammen mit ihren beiden Töchtern 
und den vier Enkelkindern wird das Fest nach-
gefeiert, wenn diese ihre Schulabschlüsse in 
wenigen Wochen in der Tasche haben. Rudolf 
Lutz war selbstständig mit dem Baustoffhan-
del Blatter in Erligheim, spezialisiert auf Tief-
bau, welcher in dieser Zeit stark gewachsen 
ist. Er ist gebürtig aus Stuttgart, seine Frau 

Anneliese aus Brettach. In Lauffen haben sie 
seit über 40 Jahren eine Heimat gefunden, die 
sie über alles lieben.

  
Anneliese und Rudolf Lutz konnten das Fest der Golde-Anneliese und Rudolf Lutz konnten das Fest der Golde-
nen Hochzeit begehen.nen Hochzeit begehen.

Toll besucht war wieder der Kunsthandwer-
kermarkt Tausendschön im Klosterhof: kein 
Parkplatz mehr frei und die Besucher schoben 
sich durch die Gänge der liebevoll dekorierten 
Stände. Riesige farbenfrohe Libellen schweb-
ten in den großen Bäumen. Das Ambiente im 
Park zieht immer mehr Gäste zum Kunsthand-
werkermarkt an.

  
Die Künstlerinnen und Künstler des Kunsthandwerk-Die Künstlerinnen und Künstler des Kunsthandwerk-
marktes Tausendschön konnten sich über viele Besuche-marktes Tausendschön konnten sich über viele Besuche-
rInnen freuen.rInnen freuen.

Schon ab 11 Uhr herrschte reger Trubel an 
den 45 Ständen. Highlight ist die lange sonni-
ge Tafel mit der kleinen Bühne für Live-Musik, 
an der es sich schön verweilen ließ.

  
Bei toller Live-Musik konnten die Gäste an der langen Bei toller Live-Musik konnten die Gäste an der langen 
sonnigen Tafel Getränke und Kuchen genießensonnigen Tafel Getränke und Kuchen genießen

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Neu in der Stadt?
Dann lernen Sie Ihren neuen Wohnort bei einer kurzweiligen 
Stadtführung am Palmsonntag, 13. April ab 15 Uhr kennen!

Bürgermeisterin Sarina Pfründer freut sich 
zusammen mit Gästeführer Günter Schlag 
Sie persönlich kennenzulernen und Ihnen 
markante, besonders schöne und ein-
drucksvolle Stellen in der Hölderlin- und 
Weinstadt Lauffen am Neckar zu zeigen.
Eine kinderwagentaugliche Tour bietet die 
perfekte Möglichkeit, den neuen Wohnort 
zu erkunden: Tipps für Freizeitmöglichkeiten, 
Insider-Infos und die eine oder andere Ge-
schichte rund um Lauffen a.N. gehören dabei 
auf jeden Fall dazu. Die Bürgermeisterin und 

der Gästeführer der Stadt Lauffen freuen sich 
auf einen informativen und spannenden Ter-
min mit Ihnen. Wir bitten nach Möglichkeit 
um eine Anmeldung bei Gästeführer Günter 
Schlag per E-Mail unter gug.schlag@web.de 
oder telefonisch unter 07133/8678.
Treffpunkt: Steintheke am Kiesplatz (Bus-
spur), gegenüber Kiesstraße 1
Dauer: 1,5 Stunden, Kosten 5 €
Termin: Palmsonntag, 13. April, 15 Uhr
Gerne können Sie ihren Gutschein aus dem 
Neubürger-Paket für diese Führung einlösen.�0

  
Busspur mit Steintheke am Kiesplatz�  Busspur mit Steintheke am Kiesplatz�  
� Foto: Margot Fröhlich� Foto: Margot Fröhlich

Zu den nun veröffentlichten Daten des Statis-
tischen Bundesamts für die Haushalte der 
Kommunen erklärt der Präsident des Gemein-
detags Baden-Württemberg, Steffen Jäger: 
„Die Lage ist dramatisch. Die öffentlichen Ge-
samthaushalte sind in ein historisches Minus 
geraten. Der bundesweite Finanzierungssaldo 
der Landkreise, Städte und Gemeinden für 
das Jahr 2024 beträgt knapp 25 Milliarden 
Euro. Allein für die Kernhaushalte der baden-
württembergischen Landkreise, Städte und 
Gemeinden liegt das Defizit bei über 3 Milliar-
den Euro. Damit übertreffen die aktuellen Zah-
len sogar die Negativrekorde der Finanzkrise 
2009/2010. Und auch für die bevorstehenden 
Jahre sind die Aussichten düster. Die Alarmsi-
gnale schrillen auf Höchststufe – es braucht 
dringend eine strukturelle Stabilisierung der 
kommunalen Kassen.“ Der Gemeindetag 
Baden-Württemberg weist schon seit Jahren 
darauf hin, dass die Ausgabendynamik der 
Kommunen, insbesondere bei den von Bund 
und Land übertragenen Aufgaben, die Gestal-
tungsspielräume auffrisst. Gerade die nicht 
von den Gesetzgebern ausfinanzierten kon-
sumtiven und sozialstaatlichen Ausgaben von 
Kreisen, Städten und Gemeinden führen nun 
zu diesem gravierenden Defizit. Diese Situation 
trifft auch uns in Lauffen. Zu einer schweren 
Sitzung kam der Gemeinderat letzte Woche 
zusammen. Nach 2022 während der Corona-
Pandemie hat der Gemeinderat aufgrund der 
finanziellen Lage erneut eine Haushaltssperre 
von 10 Prozent beschließen müssen. Dies 
bedeutet für die Stadtverwaltung, dass nur 
90 Prozent der Mittel ausgegeben werden 
können. Dabei geht es aber um dauerhafte 
Einsparungen, denn die Haushaltslage wird 
nach heutigem Stand auch in den Folgejahren 
schwierig bleiben. Es könnten künftig nicht 
mehr alle städtischen Leistungen wie gewohnt 
erbracht werden, um das Wesentliche ordent-
lich bewältigen zu können. Das Landratsamt 
hat unseren Haushaltsplan 2025 nur mit der 
Maßgabe genehmigt, dass wir die begonnene 
Konsolidierung konsequent fortführen.
Die Fläche für Wein im Park auf dem 
Kiesplatz wurde von unserem Bauhof schön 
hergerichtet. Im Zeitraum vom 1. Mai bis  

30. Juni und vom 2. September bis 30. Sep-
tember können dort Bewirtungen und Ver-
anstaltungen stattfinden. Es wäre eine Be-
reicherung, wenn Vereine und Institution die 
Bewirtung bei Wein im Park übernehmen und 
so die Tage belegen. Leider sind bisher nur 
wenige Reservierungen eingegangen, daher 
wurden die Zeiten reduziert, sodass ein zu-
sammenhängender Zeitraum beworben wer-
den kann. Über weitere Meldungen würden 
wir uns sehr freuen. Nehmen Sie gerne Kon-
takt mit Sabine Gibler im Rathaus auf.

  
Möchten Sie mit Ihrem Verein oder Ihrer Organisation Möchten Sie mit Ihrem Verein oder Ihrer Organisation 
diese Fläche für Wein im Park bewirtschaften?diese Fläche für Wein im Park bewirtschaften?

Zum traditionellen „Anrudern“ lud unser 
Ruderclub an den Neckar zum frisch gerich-
teten Vereinsgelände ein. Der 1. Vorsitzende 
Uwe Grosser konnte viele Zuschauer begrü-
ßen. Höhepunkt war die Taufe der beiden 
neuen Kinder-Einer-Boote für die Jugend. 
Die dafür notwendigen 10.000 Euro wurden 
über Spenden und einen großen Zuschuss der 
Kreissparkasse Heilbronn finanziert.

  
Vorsitzender Uwe Grosser und Werner Rösch (rechts), Vorsitzender Uwe Grosser und Werner Rösch (rechts), 
international erfolgreicher Ruderer und langjähriger Vor-international erfolgreicher Ruderer und langjähriger Vor-
sitzender, stellten Bürgermeisterin Pfründer die beiden sitzender, stellten Bürgermeisterin Pfründer die beiden 
neuen Einer-Boote für Kinder vor.neuen Einer-Boote für Kinder vor.

„Semmelbrösel“ und „Pace-boat“ bereichern 
nun die Bootsfamilie unseres Ruderclubs. 
Denn der Ruderclub hat eine motivierte Kin-
dermannschaft, die sich auch auf Regatten 
messen möchte. Hierfür wünschen wir viel 
Erfolg und den Booten und der Besatzung 
immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel. 
Mit einem geselligen Grillen wurde die Ruder-
saison eröffnet.

  
Logo Lauffener Gästeführer � (Grafik: Götz Schwarzkopf)Logo Lauffener Gästeführer � (Grafik: Götz Schwarzkopf)

Über 50 Gästeführungen bieten unsere eh-
renamtlichen Gästeführer im Jahr an. Un-
terstützt werden sie von Bürgerbüroleiterin 
Bettina Keßler. Am Sonntag, 13. April, 
15 Uhr richten wir die erste Neubürger-
Willkommensführung aus. Alle Neubürge-
rinnen und Neubürger sind zu einem kleinen 
Spaziergang durch die Stadt herzlich einla-
den. Gemeinsam führt der Weg zu öffentli-
chen Plätzen und Einrichtungen wie Rathaus, 
Festhalle oder Kirche. Nicht zu kurz kommen 
werden typische Ecken und „Winkele“, über 
die es durchaus auch interessante Geschich-
ten und Anekdoten zu erzählen gibt. Ein Blick 
auf die Weinberge ist ebenfalls geplant. Treff-
punkt ist am Kiesplatz. Rund 750 Bürgerin-
nen ziehen jedes Jahr in unsere Stadt. Ähnlich 
so viele ziehen auch wieder weg, sodass die 
Einwohnerzahlen recht stabil sind. Mein Dank 
gilt allen Gästeführern für das vielfältige und 
wirklich umfassende Programm mit spannen-
den und professionellen Führungen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin
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Stapelweise neue 
Bücher  
Freitag 11. April
MitarbeiterInnen der 
Stadtbücherei stellen im 
Hölderlinhaus neue Bücher vor, 
umrahmt mit einer Weinprobe 
von Julia Beckbissinger

Julia Beckbissinger, Weingärt-
nerin aus Lauffen, wird zwei 

Überraschungsweine der Lauffe-
ner Weingärtner mitbringen und 

diese mit uns verkosten.

Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Hofcafé im Hölderlinhaus,  

Nordheimer Str. 5. 

Unkostenbeitrag 10 Euro.

� 0

Thomas Grau mit der Vereinsmedaille in Gold  
ausgezeichnet
Am Freitag durfte ich 
anlässlich der Hauptver-
sammlung des Schwäbi-
schen Albvereins Orts-
gruppe Lauffen a.N. dem 
Vorsitzenden Thomas 
Grau für seine langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit 
die Medaille der Stadt 
Lauffen a.N. für besonde-
re Leistungen im Ehren-
amt in Gold überreichen.
Seit 2007 ist Thomas Grau.  
1. Vorsitzender der Ortsgrup-
pe Lauffen a.N. des Schwä-
bischen Albvereins. Mit 
seiner Begeisterung für die 
Natur und seinem unermüd-
lichen Einsatz sowie seiner 
Führungsstärke bereichert 
er die Gemeinschaft der 
Ortsgruppe und ermöglicht 
unvergessliche Wanderun-
gen. Thomas Grau ist damit 
eine wertvolle Stütze für den 
Verein und bringt viel Ener-
gie und Leidenschaft ein. 
In seine Regie fiel auch die 
Erneuerung und Umsetzung 
der Stelen des bedeutenden 
Württembergischen Land-
grabens von Lauffen a.N. bis zum Landturm. 
Aktuell zählt der Verein 214 Mitglieder. Der 
Vollständigkeit halber sei noch erwähnt, dass 

Thomas Grau seit 20 Jahren aktives Mitglied 
im Gesangverein Urbanus in Lauffen a.N. ist.
� 0

Krümelig lachen, tanzen und mitsingen bei KRÜMELMUCKE
ChorAL präsentiert sein aktuelles Programm „Rejoice“ am 12. April um 19 Uhr in der 
Regiswindiskirche

Mit einfühlsamen Texten und wunder-
vollen Melodien erobert Krümelmucke 
von Christiane Weber die kleinen Herzen 
seiner begeisterten Zuhörer. Diese tolle 
Musik, die bereits die Jüngsten verzau-
bert, ist am Sonntag, 27. April, um 15 Uhr 
im Lauffener Klosterhof live zu erleben.

  
Krümelmucke bietet wunderbare Melodien und Spaß für Krümelmucke bietet wunderbare Melodien und Spaß für 
die ganze Familie. � (Foto: Krümelmucke)die ganze Familie. � (Foto: Krümelmucke)

In ihrer sympathischen Bodenständigkeit 
bringen die Songs Kinder spielerisch mit 
Musik in Berührung. Groß und Klein gehen 
auf spannende Entdeckungsreise, wenn die 
Lieder Geschichten von Rumpumpeldum und 

anderen urkomischen Wesen erzählen. Mit-
machen, mitsingen und dazu tanzen – alles 
erlaubt!
Filipina Henoch (Gesang) und Marcus 
Kötter (Gitarre) sind zwei leidenschaftli-
che Musiker, die mit sonniger Ausstrahlung 
Krümelmucke auf die Bühne bringen. Zur 
wunderschönen Akustikbegleitung erweckt 
Henochs einfühlsame Stimme die Krümel-
mucke-Wesen zum Leben. Lustig, berührend, 
frech!
Tickets gibt es für dieses Familienkonzert im 
Rahmen des städtischen Kulturprogramms 
„bühne frei…“ für 8 €, ermäßigt 6 €, online 
unter www.lauffen.de/tickets , im Lauffener 
Bürgerbüro (Info-Tel. 07133/20770) und an 
der Tageskasse.
Jubeln mit ChorAL am kommenden Sams-
tag
Mit dem Lied „REJOICE“ beginnt am Sams-
tag, 12. April, um 19 Uhr der Konzertabend 
des christlichen Popchors chorAL in der Lauf-
fener Regiswindiskirche und unter diesem 

Motto steht auch die Konzertreihe 2025 des 
christlichen Popchors der Evangelischen Al-
lianz Heilbronn. Einfühlsame und treffende 
Texte, hervorragende Chorpartien und Soli 
sowie eine mitreißende Live-Band sind ein 
Markenzeichen des Chors. Der Eintritt für 
dieses Konzert im Rahmen des städtischen 
Kulturprogramms „bühne frei...“ ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Eine Veranstaltung 
der Ev. Kirchengemeinde Lauffen a.N. – Ne-
ckarwestheim.
Vorschau auf den Monat Mai:
Sa., 17. Mai 2025, 20 Uhr, Klosterhof Lauffen 
a.N.
Tête-à-tête im Wonnemond
Musik und Poesie zum Thema Liebe
mit Charlotte Bommas (Harfe), Nanna Koch 
(Violine und Moderation) und Götz von Wal-
deyer-Hartz (Sprecher)
Der Eintritt frei – Spenden für die Lauffener 
Musikschule willkommen.
Eine Benefiz-Veranstaltung des Kiwanis Clubs 
Heilbronn-Helibrunna.� 0

  
Für langjährige Verdienste im Vereinsehrenamt würdigt Bürgermeisterin Sarina Für langjährige Verdienste im Vereinsehrenamt würdigt Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer Thomas GrauPfründer Thomas Grau
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Die Lauffener Klimapaten 
gründen „Arbeitskreis 
Klimaschutz“
Werden Sie Mitglied im 
„Arbeitskreis Klimaschutz“ und 
kommen Sie zur Gründungs-
veranstaltung am 14. April  
um 18 Uhr ins Bürgerbüro

Die Lauffener Klimapaten laden herzlich 
zur Gründungsveranstaltung „Arbeits-
kreis Klimaschutz“ am 14. April 2025 um 
18 Uhr im Bürgerbüro Lauffen ein. Die 
Lauffener Klimapaten haben sich 2023 
aus dem Projekt KlikKs – Klimaschutz 
in kleinen Kommunen und Stadtteilen 
gegründet. In den letzten 2 Jahren konnten 
bereits verschiedene Klimaschutzprojekte in-
itiiert und umgesetzt werden, wie beispiels-
weise das Repair-Café, die Steingartenaktion, 
die Aktion Mehrweggeschirr oder die Kolum-
ne im Lauffener Bote. Die ehrenamtlichen 
Klimapatinnen und Klimapaten werden durch 
die Überführung in einen „Arbeitskreis Klima-
schutz“, also einen städtischen Ausschuss, 
organisatorisch gefestigt. Der Arbeitskreis 
führt die wichtige Klimaarbeit zukünftig fort 
und wird dabei von der Stadtverwaltung un-
terstützt. Die Gründungsveranstaltung am 
14. April 2025 beginnt mit der Unterzeich-
nung der Geschäftsordnung des „Arbeits-
kreis Klimaschutz Lauffen a.N.“ durch Bür-
germeisterin Frau Pfründer, anschließend 
werden über Wahlen die Ämter vergeben 
(1. und 2. Vorstand, Kassenwart und Kas-
senprüfer). Zu guter Letzt wollen wir auf 
die Gründung anstoßen sowie weitere 
Ideen für Klimaschutzprojekte entwi-
ckeln. Im Anschluss an die Gründungsver-
anstaltung findet das monatliche Treffen der 
Klimapaten statt, kommen Sie gerne vorbei! 
Alle Interessierten sind zur Gründungsver-
sammlung eingeladen. Bei Fragen können 
Sie sich gerne an Herrn Kurz, Klimaneutrali-
tätsbeauftragter (Tel. 07133/2077-26, E-Mail 
kurzj@lauffen-a-n.de), wenden.� 0

Orgelfrühling am 13. April mit Andreas Gräsle

Andreas Gräsle ist Kirchenmusiker an der 
Konstanzer Kirche in Ditzingen. Als Orga-
nist spielte er die gesamten Werke von 
Johann Sebastian Bach und Felix Men-
delssohn Bartholdy. Darüber hinaus liebt 
er die Musik von Josef Rheinberger und 

improvisiert zu Stummfilmklassikern wie 
„Der Glöckner von Notre-Dame“, „The 
General“ oder „Der müde Tod“.

Er ist ein gefragter Kammermusikpartner, Lied-
begleiter und Basso-continuo-Spieler. An der 
Hochschule für Musik und Darstellenden Kunst 
Stuttgart ist er Lehrbeauftragter für das Fach 
Partiturspiel. 2024 wurde ihm für seine heraus-
ragenden Verdienste um die Kirchenmusik der 
Titel Kirchenmusikdirektor verliehen. Auf dem 
Programm stehen Orgelwerke von Felix Men-
delssohn Bartholdy (1809–1847), Axel Ruoff 
(*1957), Johannes Brahms (1833–1897) Prä-
ludium und Fuge g-Moll, Ludwig van Beetho-
ven (1770–1827), Jon Laukvik (*1952) Blues, 
Johann Sebastian Bach (1685–1750) Fantasie 
und Fuge a-Moll BWV 543 und Josef Gabriel 
Rheinberger (1839–1901). Der Eintritt ist frei. 
Um großzügige Spenden für den Neubau un-
serer Orgeln wird gebeten. Konto Orgelförder-
verein Regiswindiskirche e.V. IBAN DE87 6206 
3263 0217 6300 06 (wenn Spendenbescheini-
gung gewünscht mit Angabe der Adresse).

Ausblick: Das nächste Orgelkonzert findet am 
4. Mai in der Regiswindiskirche mit Patrick 
Gläser statt.� 0

Vorgezogener Redaktionsschluss
In der Osterwoche ist der Redaktions-
schluss bereits am Montag, 14. April 
um 11.30 Uhr. Artikel, die danach einge-

hen bzw. eingestellt werden, können nicht 
mehr vor Ostern erscheinen, sondern erst 
in der darauffolgenden Woche nach Os-

tern. Wir bitten um Beachtung und recht-
zeitige Bereitstellung und Hereingabe der 
Artikel.� 0

�� 00
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Kommunale Finanzen machen Haushaltssperre notwendig
Haushaltslage der Stadt Lauffen a.N. – Zusammenfassung und Ausblick

Der Haushaltsplan 2025 wurde vom Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 12. Feb-
ruar 2025 beschlossen. Die Bestätigung 
der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung durch die Rechtsaufsichtsbehörde 
des Landratsamts Heilbronn liegt zwi-
schenzeitlich vor und fordert eine konse-
quente Haushaltskonsolidierung.

Der Ergebnishaushalt der Stadt Lauffen a.N. 
weist für das aktuelle Haushaltsjahr ein De-
fizit von 1.131.400 € auf. Schon im Vorjahr 
konnte kein ausgeglichener Haushalt vorge-
legt werden – das damalige Minus lag bei 
2.688.900 €. Zur Deckung des daraus resul-
tierenden Zahlungsbedarfs mussten liquide 
Eigenmittel aus der Rücklage entnommen 
werden. Diese sind nun auf den gesetzlich 
vorgeschriebenen Mindestbestand gemäß 
§  22 Abs. 2 der Gemeindehaushaltsverord-
nung (GemHVO) abgesunken. Damit steht 
fest: Künftige Zahlungsbedarfe sowie Investi-
tionsausgaben können nicht mehr aus Eigen-
mitteln finanziert werden. Die Stadt steht vor 
einem strukturellen Defizit – verursacht durch 
steigende Anforderungen an die Kommunen 
sowie allgemeine Kostensteigerungen. Auch 
für die Haushaltsjahre 2026 bis 2028 geht 

die Finanzplanung, auf Basis aktueller Prog-
nosen, weiterhin von negativen Jahresergeb-
nissen aus. Für das Jahr 2028 wird sogar ein 
Defizit von etwa 3 Millionen Euro erwartet. 
Bereits im Haushaltserlass des Landratsamts 
Heilbronn zum Haushalt 2024 wurde darauf 
hingewiesen, dass mit den derzeit geplanten 
Ergebnissen das Ziel des Neuen Kommunalen 
Haushalts- und Rechnungswesens (NKHR), 
den Ressourcenverbrauch zu erwirtschaf-
ten, nicht erreicht wird. Die Stadt ist daher 
angehalten, Maßnahmen zur Haushalts-
stabiisierung konsequent umzusetzen. Das 
Landratsamt unterstützt die Fortführung des 
begonnenen Konsolidierungsprozesses.
Finanzierung der Investitionen und wei-
tere Maßnahmen
Die geplanten Investitionen können – neben 
Fördermitteln und Erlösen aus Grundstücks-
verkäufen – nur durch zusätzliche Kreditauf-
nahmen realisiert werden. Die Rechtsauf-
sicht hat jedoch betont, dass die finanzielle 
Handlungsfähigkeit der Stadt gewahrt blei-
ben muss. Investitionen dürfen daher nur im 
Rahmen der tatsächlich verfügbaren Mittel 
erfolgen.
Im Rahmen einer internen Klausur und unter 
Einbeziehung der Mitarbeitenden wurde eine 
Maßnahmenliste zur Haushaltskonsolidierung 
erarbeitet, die Ende Februar im Gemeinderat 
beraten wurde. Diese soll nun schrittweise 
umgesetzt werden.
Steuererträge und Einnahmepotenziale
Die Erwartungen an eine Verbesserung der 
Gewerbesteuereinnahmen haben sich bislang 
nicht erfüllt. Bei anhaltender wirtschaftlicher 
Stagnation ist sogar mit weiteren Rückgängen 
zu rechnen. Die Grundsteuererträge bewegen 
sich derzeit im Rahmen der Planungen, doch 
laufende Widerspruchsverfahren und mög-
liche Anpassungen von Bodenrichtwerten 
könnten zu Änderungen führen.
Auch bei anderen Realsteuern sowie bei den 
Zuweisungen im Rahmen des kommunalen 
Finanzausgleichs sind keine nennenswerten 
Einnahmesteigerungen zu erwarten. Ohne 
tiefgreifende Einsparungen auf der Ausga-
benseite lässt sich das bestehende Defizit 

daher nicht beheben. Die bislang ausgearbei-
teten Maßnahmen zur Erhöhung der Einnah-
men und Senkung der Ausgaben ermöglichen 
Einsparungen in Höhe von etwa 500.000 €.
Ziel: �  
Dauerhafte Entlastung des Haushalts
Um das strukturelle Defizit langfristig ab-
zubauen, sind allerdings Einsparungen von 
rund 1 Million € jährlich notwendig. Ange-
sichts steigender Personal- sowie Sachkosten, 
verbunden mit höheren Umlagen an Land-
kreis und Zweckverbände, wird der finanzielle 
Druck weiter steigen. Die zunehmenden Auf-
gaben der Kommunen verschärfen die Haus-
haltslage zusätzlich.
Gemäß § 29 GemHVO wurde deshalb eine 
haushaltswirtschaftliche Sperre beschlossen: 
Der Gemeinderat hat am 02.04.2025 eine 
Haushaltssperre in Höhe von 10 % aller An-
satzwerte verhängt. Die betroffenen Stellen 
und Einrichtungen wurden von der Finanzver-
waltung über die Umsetzung und Höhe der 
gekürzten Budgets informiert. Innerhalb der 
einzelnen Produkte können Minderausgaben 
durch Einsparungen an anderer Stelle ausge-
glichen werden. Ist eine Kürzung aufgrund 
gesetzlicher Verpflichtungen nicht möglich, 
müssen Kompensationen in anderen Berei-
chen erfolgen.
Allgemeine Entwicklung der Kommunal-
finanzen
Der Gemeindetag Baden-Württemberg warn-
te in seiner Pressemitteilung vom 01.04.2025 
eindringlich vor der kritischen Finanzlage vie-
ler Kommunen. Laut Präsident Steffen Jäger 
sei eine strukturelle Stabilisierung kommuna-
ler Haushalte dringend erforderlich. Die Aus-
gaben steigen – vor allem bei den vom Bund 
und Land übertragenen Aufgaben – deutlich 
schneller als die Einnahmen. So stiegen die 
laufenden Verwaltungsausgaben in Baden-
Württemberg im Jahr 2024 im Schnitt um 
11  % (darunter +10 % bei Personal- und 
+9 % bei Sachkosten). Dem gegenüber steht 
ein nur geringer Anstieg der Einnahmen um 
rund 3 %. Besonders problematisch: Die Ge-
werbesteuereinnahmen sind landesweit um  
2 % zurückgegangen.� 0

Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Freitag, 11. April um 19.30 Uhr

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen im Burgturm am Freitag, 
11. April um 19.30 Uhr. Sie lesen Kräuter-
märchen. 
Lassen Sie sich entführen in das Reich 
der Kräuter, der Säfte, Salben und Tink-
turen, das mit dem Land der Feen, Elfen, 
Engeln, aber auch Teufeln und Hexen un-
trennbar verbunden ist. Schon seit einigen 
Jahren kehrt regelmäßig Leben in den Lauf-

fener Burgturm ein: Die Lauffener Märchen-
freunde lesen dort Märchen. Einen wahren 
Geschichtenschatz haben sie dafür gehoben 
– die Märchenliteratur scheint geradezu un-
erschöpflich zu sein. Lauschen Sie diesen 
Geschichten der Märchenfreunde bei Gebäck 
und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für Kinder-
hilfswerke wird gebeten.
� 0
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Die Lauffener Gästeführungen:  
Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante Führungen

Öffentliche Carrus-Fahrt am 
Samstag, 12. April um 13.30 Uhr 
„Die Natur erwacht, die Sonne 
lacht – aber die Reben weinen!“

„Die Natur erwacht, die Sonne lacht – 
aber die Reben weinen!“
Die Frühlingsfahrt durch die erwachende 
Weinberglandschaft in Lauffen
mit dem „Katzenbeisser-CARRUS“. Der 
Katzenbeisser-CARRUS wird 15 Jahre!
Der Pionier unter den Planwagen im Weinsü-
den feiert sein Jubiläum!
Wir – Gotthard Buck, Weinbautechniker und 
Martina Buck, Weinerlebnisführerin, beide 
Stadtführer in Lauffen und Mitglieder in der 
Lauffener Weingärtnergenossenschaft – bie-
ten deshalb in diesem Jahr besondere High-
lights unseren Gästen an. Im Rahmen unseres 
15-jährigen Jubiläums unserer CARRUS-Wein-
Wagen-Fahrten laden wir herzlich zur Früh-
jahrsfahrt ein.
Ob jung oder jung geblieben, ob eine große 
oder kleine Gruppe, einzeln oder zu zweit, 
die CARRUS-Wagen-Familie hat für ALLE 
Platz! Wir fahren die schönsten Stellen und 
Steillagen in Lauffen an und erklären dabei 
nicht nur den Titel der Fahrt. Wir verbinden 
das Kulinarische mit ausgewählten Lauffener 
Weinen während einer abwechslungsreichen 
und kurzweiligen Tour.
Dabei sprechen wir unsere fünf Sinne an – 
wie? – neugierig? Dann einfach einmal mit-
fahren und sich überraschen lassen!
Samstag, 12.04.2025
Treffpunkt: Parkplatz Hagdol, P 6, Nordhei-
mer Straße in Lauffen
Beginn: 13.30 Uhr, Dauer: ca. 3,5 Std,  
Was: 5 Weine, reichhaltiges regionales Fin-
gerfood, Mineralwasser und Traubensaft
Kosten: 45 € pro Person
Anmeldung erforderlich – nähere Infos :
Martina Buck, Tel. 07133/5117, E-Mail  
katzenbeisser-carrus@gmx.de
www.katzenbeisser-carrus.de

Gästeführung „Der Neckar – 
vom reißenden Gewässer zur 
modernen Schifffahrtsstraße“ am 
Samstag, 12. April um 15 Uhr

  
Die Neckarschleuse Foto: Sabine Marquardt aus dem Die Neckarschleuse Foto: Sabine Marquardt aus dem 
Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024.Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024.

Am 12. April flog Juli Gagarin hoch ins Welt-
all und mehrfach rund um die Erde als erster 
Mensch. So ist der 12. April der internationale 
Welttag der bemannten Raumfahrt. In Lauf-
fen wird am Samstag, 12. April, 102. Tag 
des Jahres 2025, eine Neckar-Führung 
angeboten. Das Neckarwasser, einst ein 
reißendes Gewässer mit Ursprung im 
Schwarzwald, hat schon einige Kilometer 
hinter sich, wenn es in Lauffen ankommt. 
Der Neckar selbst fließt schon seit Jahrtausen-
den hier vorbei und staute sich einst gewaltig 
zwischen Kirchberg und Inselfelsen, nimmt 
die Zaber auf und beide sorgen häufig für 
kräftige Überschemmungen.
Die Gästeführung macht sie mit den Neckar-
Flößerei, der Kettenschifffahrt, als Stromlie-
ferant für ca 10.000 Haushalte, als moderne 
Schifffahrtsstraße mit Doppelschleuse be-
kannt. Neckar-Enz-Linie, Zollstation auf der 
alten Brücke sowie ein Adler in Stein sind 
weitere Stichworte. Das Geheimnis der we-
henden, grün-weißen Stadtflagge über dem 
Stauferturm am Rathaus wird auch angespro-
chen.
Treffpunkt für diese öffentliche Führung ist 
am Samstag, 12.04.2025, um 15 Uhr an der 
Zaberbrücke am Kies, 74348 Lauffen am Ne-
ckar. Die Kosten für Erwachsene betragen 6 €; 
Kinder nehmen kostenfrei teil.
Information bei Gästeführer Hartmut Wilhelm, 
Tel. 07133/5869 bzw. hawi43@web.de.

Der Neckar – ein Fluss prägt 
die Stadt und das Umland – 
Gästeführung am  
Samstag, 26. April um 15 Uhr
Kein Bächlein, nein ein richtiger Fluss be-
stimmt das Stadtbild von Lauffen und hat 
Auswirkungen auf das gesamte Umland. Der 
Neckar, mit Ursprung im Schwarzwald hat 
schon einige Flusskilometer hinter sich, wenn 
er in Lauffen ankommt. Was macht den Ne-
ckar aus, welchen Einfluss hat er auf die 

Landschaft und die Menschen, die hier 
wohnen damals und heute?

  
� Foto: Marco Eberbach aus dem Wettbewerb  � Foto: Marco Eberbach aus dem Wettbewerb  
� zum Foto des Jahres 2023� zum Foto des Jahres 2023

Machen Sie sich mit den Gästeführern Gabi 
und Günter Schlag auf eine ca. 90-minüti-
ge Entdeckungsreise um diesen Fluss mit all 
seinen Facetten z. B. als Stromlieferant, als 
Schifffahrtsstraße, als wichtige Verbindung 
zwischen den Menschen zu erkunden.
Termin: Samstag, 26. April, 15–16.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Steintheke am Kiesplatz, gegen-
über Kiesstr. 1 
Kosten: 6 €, Kinder nehmen kostenlos teil, 
Gutscheine aus dem Neubürgerpaket können 
gerne eingelöst werden.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei den Gäs-
teführern G.u.G. Schlag, Tel. 07133/8678 (AB 
ist geschaltet) bzw. per E-Mail unter gug.
schlag@web.de

Sonderführung zur Erinnerung: 
Die E-Lok Nr. 2 des Lauffener 
Zementwerkes

  
� Foto: Manfred Lepple� Foto: Manfred Lepple

Im Oktober 1971 wurden zwei zweiach-
sige und 24 Tonnen schwere Elektrolo-
komotiven mit einer Spurweite von 600 
mm fabrikneu von Siemens an das Ze-
mentwerk in Lauffen ausgeliefert, die 
„E-Lok Nr. 1“ und „E-Lok Nr.2“. Bis zum 
Jahresende 1983 wurden sie fortan auf 
der größtenteils parallel zum Neckar ver-
laufenden Werksbahn eingesetzt. Ihre 
Aufgabe war: Der Kalktransport aus dem 
ca. 5 Kilometer entfernten Neckarwest-
heimer Steinbruch ins Zementwerk neben 
dem Lauffener „Städtle“.
Bei dieser „Sonderführung zur Erinnerung“ 
soll vor Ort während eines Bahntrassenspa-
zierganges die Geschichte der E-Lok Nr. 2 
erläutert werden. Daneben werden Details, 
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Das Celtic-Folk-Duo The Hoodie Crows 
am 13. April im Phoenix Irish Pub

Einzelheiten auf https://kuma-lauffen.de und Reservierungen unter: 
reservierung@kuma-lauffen.� 0

auch von anderen Fahrzeugen, und der Be-
triebsablauf der feldspurigen Werksbahn an 
Hand von Anschauungsmaterial den Teil-
nehmenden vermittelt. Dass die E-Lok Nr. 2 
nach langer Abstellzeit und aufwändiger Re-
staurierung nun wieder im Rems-Murr-Kreis 
beim Freundeskreis Feldbahn fährt, soll am 
Ende gewürdigt werden. Veranstalter dieses 

Spazierganges ist Wolfram Berner, aktives 
Mitglied im Freundeskreis Feldbahn, 71397 
Leutenbach-Nellmersbach.
Treffpunkt für die Führung am Sonntag, 
27.04.2025: Rathaushof, Rathausstr. 10, 
74348 Lauffen. Dort startet der Spazier-
gang um 14 Uhr, der bis ca. 16.30 Uhr 
dauern kann. Anschließend gibt es einen 

Bücherstand mit ausgewählter Fachli-
teratur. Kosten der Sonderführung: 8 €/
Erwachsene, Kinder frei. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 25 Personen begrenzt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis zum Sams-
tag, 26.04.2025 direkt an den Gästefüh-
rer Wolfram Berner, Tel. 0172/1849883 
bzw. wolframberner@gmx.de.� 0

Ostercafé im Tierheim

  

�� 00

Vorverkauf für  
Freibadjahreskarten
Vorverkauf am 16. und  
17. April im Bürgerbüro jeweils  
von 8 bis 17 Uhr; neu gedruckte Karten können  
mit Freibadbeginn an der Kasse abgeholt werden

� 0
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Rollator-Tanz und vieles mehr im Haus Edelberg

Der Kalendarische Frühlingsanfang ver-
spricht uns noch keine beständigen Tem-
peraturen und so improvisieren wir bei 
noch kühleren Tagen. 
Spielenachmittage und Leserunden, Plap-
perstunden mit Lilly, der frechen Handpuppe 
sowie Gymnastikstunden … füllen unsere 
Tage aus. Sehr beliebt auch der Rollator-
Tanz, der mit verschiedenen Choreographien 
einstudiert und in der Gruppe mit Hilfe der 
Rollatoren umgesetzt wird. Ein Riesenspaß ob 
trocken oder zur Musik.
� Corinna Röckle
� mit dem Betreuungsteam

Bericht aus der öffent-
lichen Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses 
vom 26. März
Bausachen
a) �Neubau einer Doppelgarage, hier: 

Beantragung einer Befreiung wegen 
Überschreitung der Baulinie auf dem 
Grundstück Charlottenstraße 54

Im Bereich der geplanten Errichtung der Dop-
pelgarage soll die durch Baulinie geschützte 
Grünfläche zur Straße hin vollständig über-
baut werden. Auf dem Nachbargrundstück 
wurde ebenfalls im Grünstreifen eine Garage 
genehmigt und errichtet. Dem Vorschlag wird 
daher zugestimmt.
b) �Neubau von zwei Doppelhaushälften 

mit zwei Stellplätzen und zwei Gara-
gen auf dem Grundstück Händelstraße 
14 + 16

Das Vorhaben ragt mit 20 cm Dachüberstand 
über das Baufenster hinaus, dies ist vorlie-
gend noch als geringfügig anzusehen und 
kann daher zugelassen werden.
Des Weiteren wird eine Überschreitung der 
Grundflächenzahl mit 15 m² (6,3 %) bean-
tragt, dies ist vorliegend ebenfalls noch als 
geringfügig anzusehen und kann daher zu-
gelassen werden. Dem Vorschlag wird zuge-
stimmt.
c) �Neubau einer Doppelhaushälfte mit 

Carport auf dem Grundstück Riesling-
straße 106

Mit dem Bauantrag wurde ein Antrag auf 
Erteilung einer Befreiung von verschiedenen 
Festsetzungen des geltenden Bebauungs-
plans gestellt. Dem Vorhaben wird unter Ein-
haltung von Maßgaben und Beschränkungen 
zugestimmt.
Hinweis: Die ausführlichen Protokolle zu den 
Sitzungen finden Sie ca. 4 Wochen nach den 
Sitzungen auf unserer Homepage unter www.
lauffen.de/Rathaus/Der Gemeinderat/Sitzun-
gen Laris

Öffentliche WC Anlagen 
sind geöffnet
Die WC-Anlagen am Kiesplatz und am Neckar- 
uferweg werden am Donnerstag, 10.04.2025 
wieder geöffnet. Der Zeitpunkt der Außerbe-
triebnahme der WC-Anlagen wird im Spätjahr 
2025 rechtzeitig bekannt gegeben.

Amtliche  
Bekanntmachungen: 
Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistungen 
(Verwaltungsgebührensatzung)
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
02.04.2025 die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für öffentliche Leistungen 
(Verwaltungsgebührensatzung) beschlossen. 
Die neue Satzung kann über den Link www.
lauffen.de/amtliche-bekanntmachungen oder 
über www.lauffen.de/ortsrecht eingesehen 
werden.

Geschäftsordnung des Arbeitskreis 
Klimaschutz Lauffen a.N.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
02.04.2025 die Geschäftsordnung des Arbeits-
kreises Klimaschutz Lauffen a.N. beschlossen. 
Die neue Satzung kann über den Link www.
lauffen.de/amtliche-bekanntmachungen oder 
über www.lauffen.de/ortsrecht eingesehen 
werden.

Satzung über den Einsatz des 
Geschirrmobils
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
02.04.2025 die Satzung über den Einsatz des 
Geschirrmobils beschlossen. 
Die neue Satzung kann über den Link www.
lauffen.de/amtliche-bekanntmachungen oder 
über www.lauffen.de/ortsrecht eingesehen 
werden.

Öffentliche Auslegung der 
Fortschreibung des Lärmaktionsplanes 
(4. Runde) der Stadt Lauffen am Neckar
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
02.04.2025 den Entwurf der Fortschreibung 
des Lärmaktionsplanes und dessen öffent-
liche Auslegung sowie die Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange beschlossen. Die 
Bekanntmachung kann über den Link www.
lauffen.de/amtliche-Bekanntmachungen ein-
gesehen werden.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2025
In der Gemeinderatssitzung vom 12.02.2025 
wurde der Haushaltsplan inkl. Huashaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2025 verabschie-
det. Die neue Haushaltssatzung kann über 
den Link:
www.lauffen.de/amtliche-bekanntmachun-
gen eingesehen werden.

Das Landratsamt  
informiert:

Reparieren statt Wegwerfen – Reparatur-
Café in Talheim am 11. April geöffnet
Das Reparatur-Café am Schmalzberg 5 in 
Talheim ist am Freitag, 11. April, von 16 bis 
18.30 Uhr geöffnet. Besucherinnen und Be-
sucher können an diesem Nachmittag in den 
Räumen der LebensWerkstatt gemeinsam 
mit ehrenamtlichen Fachkundigen defekte 
Gebrauchsgegenstände reparieren. In gemüt-
licher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen wer-
den Reparaturen aus den Bereichen Elektrik/
Elektronik, Fahrrad, Holz und Textil angebo-
ten. Auch Beratung zu Software und Hard-
ware sowie Unterstützung bei der Installation 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Rea Siegel Ketros:  
ALLES GEDRUCKT
Finissage Künstlerbund 
Heilbronn, Karlstraße 55  
am 13. April um 15 Uhr

  
„Wir Gleichen, gleichen anders an“ (3 von 10 Abbildungen)„Wir Gleichen, gleichen anders an“ (3 von 10 Abbildungen)

Die Lauffener Künstlerein Rea Siegel Ketros 
zeigt noch bis 13. April in der Galerie K 55 
im Künstlerbund Heilbronn ihre neue Ausstel-
lung ALLES GEDRUCKT.
Die Finissage findet am Sonntag, 13. April um 
15 Uhr mit einem Kunst-Café statt.� 0
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von Software wird angeboten. Großgeräte wie 
Kühlschränke oder Waschmaschinen können 
im Reparatur-Café nicht angenommen wer-
den. Die notwendigen Materialien und Werk-
zeuge stehen vor Ort bereit. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bei hohem Besucherauf-
kommen kann nicht garantiert werden, dass 
alle Gegenstände repariert werden können. 
Besucherinnen und Besucher werden gebeten, 
bis spätestens 18 Uhr mit den zu reparieren-
den Gegenständen vorbeizukommen.
Das Reparatur-Café ist eine Kooperation 
zwischen dem Landkreis Heilbronn und der 
LebensWerkstatt für Menschen mit Behinde-
rung e.V. Das nächste Reparatur-Café in Tal-
heim findet am Samstag, 24. Mai, statt.
Samstag, 19. April – Entsorgungszent-
ren in Eberstadt und Schwaigern-Stetten 
bleiben am Karsamstag geschlossen
Die Entsorgungszentren in Eberstadt und 
Schwaigern-Stetten inklusive Recyclinghof 
und Häckselplatz bleiben am Samstag, 19. 
April, aus betrieblichen Gründen geschlossen. 
Die übrigen Recyclinghöfe und Häcksel-
plätze im Landkreis sind am 19. April zu 
den üblichen Zeiten geöffnet.

Handwerkskammer  
Heilbronn-Franken

Preis für Handwerksgeschichte startet 
wieder

Handwerksbetriebe können sich bis zum 
16. Juni 2025 bewerben
Der Zentralverband des Deutschen Hand-
werks (ZDH) lobt zum zweiten Mal den bun-
desweiten Preis für Handwerksgeschichte 
aus. Mit dem Preis möchte der ZDH Hand-
werksbetriebe und -organisationen ermuti-
gen, ihre eigene Geschichte zu erforschen, zu 
dokumentieren und einer breiten Öffentlich-
keit zugänglich zu machen.
„Das Handwerk hat über Jahrhunderte hin-

weg bedeutende Spuren hinterlassen, die 
unsere Gesellschaft und Wirtschaft bis heute 
und in Zukunft prägen“, betont Ralf Rothen-
burger, Präsident der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken. Er unterstreicht damit die 
Bedeutung der historischen Forschung zur 
Handwerksgeschichte. „Sie zeigt, wie wichtig 
das Handwerk ist und hilft dabei, die Entwick-
lung vom traditionellen hin zum modernen 
und innovativen Handwerk darzustellen.“
Wer darf seine Bewerbung einreichen?
Bewerben können sich ausschließlich bei 
der Handwerkskammer eingetragene Hand-
werksbetriebe beziehungsweise Handwerks-
organisationen, die ihre eigene Geschichte 
selbstständig oder in Zusammenarbeit mit der 
Fachwissenschaft dokumentiert haben. Dies 
kann in Form von Chroniken als Buch oder 
Broschüre, Dokumentationen, Sammlungen, 
Ausstellungen oder digitalen Formaten, wie 
beispielsweise einem Film präsentiert werden. 
Anträge können ab sofort bis spätestens zum 
16. Juni 2025 eingereicht werden. Die Preisver-
leihung findet am Freitag, 30. Januar 2026 im 
Haus des Deutschen Handwerks in Berlin statt. 
Aufgrund der großen Resonanz wird der Preis 
nun alle zwei Jahre verliehen. Ab 2028 wech-
selt er sich mit einem Wissenschaftspreis ab.
Weitere Informationen und Bewerbungsun-
terlagen gibt es direkt beim ZDH über www.
hwk-heilbronn.de/handwerksgeschichte.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 01.04. bis 07.04.2025
Eheschließungen:
Anja Gemmrich und Christian Peter Seybold, 
Lauffen am Neckr, Brombeerweg 1.
Patricia Liliana López und Patrick Eberbach, 
Lauffen am Neckar, Körnerstraße 28.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 11.04. bis 17.04.2025
12.04.1940 Oskar Kohler, Bahnhofstraße 96, 85 Jahre


